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Fünfjunge Sänger mit einer Reisebelohrnt

Z.viieiten Weltkrieges legte Voi-
now gemeinsam mit der jugend-
gruppe und ihrerlehrerin Olga
Vetrova ein Blumengesteck ain
Obelisken und rote ilelken auf
Grabsteinen nieder. Woifgang
Wrobel vom Arbeitskreis ,,Blu-
men fiir Stukenbrock" und Vale-
rij Voinow der sich im Internet
umfassend kundig gemacht
hatte, informierten ibei die Ge-
fangenen und ihrer schreckliche
Geschichte. Ebenso wie Werner
Busch, der in der anqrenzenden
Dokumentationsstäite auf die
Gruppe wartete.

I Oerlinghausen (kap).In Mos-
kau haben die Iugendlichen der
Schule Nummer 58 einen Ge-
sangswettbewerb mit Liedern
der Freundschaft zwischen Russ-
land und Deutschland g€won-
nen. Bei einem Besuch des russi-
schen Soldatenfriedhofs iernten
sie ein Stück der qemeinsamen
Vergangenheit kerinen.

Auf Einladung des ,,Forums
Russische Kultur Gütersloh",
das in Kontakt mit dem ,,Inter-
kiub Moskau" (Zusammenar-
beit im Namen der Zukunft der
Kinder) steht, der den Musik-
wettbewerb veranstaitet hat, be-
suchten ftinf Zwölf- und Drei-
zehnjährige Deutschlarid. Dem
Präsidenten des Interklubs, Dr.
Valerij Voinow, habe viel daran
gelegen,im Verlauf des achttägi-
gen Aufenthaltes in Griterslöh
auch den Soldatenfriedhof zu be-
suchen, sagte Franz Kiesl, 1. Vor-
sitzender des ,,Forums Russi-
sche Kultur Gütersioh".

Im Auftrag der Veteranen des

,,Dort können die Kinder se-
hen, wie die Gefangenen in den
Jahren l94I-1945 gelebt haben
und wie es zu der Vielzahl von
Toten gekommen ist", erläu-
terte Wrobel. Für Franz Kiesi ist
es ,,immer eine große Freude,
wenn sich Deutsche und Russen
begegnen". Die deutschen Fami-
Iien, in denen die Gäste aus Mos-
kau während ihres Aufenthaltes
wohnen, seien Multiplikatoren.

Gedenken: Franz Kial, Olga.Vetrola, Anna Clnrian, Natalia Kilu-
s-ova, Dr. ValaijVoinow, KirillOchkasoy, petr Goncharov, Milena Bu_
Iynova-Yolfgor7 Wrobel und WiIIi Rehpahln (v.L) vor dem Obelis_
kenauf demSoldatmfriedhof. Foro:KARrNpRrGNrrZ


